

Unser Ausflug ins Parlament
Am Dienstag, dem 24.März 2026, besuchte unsere Klasse, die 5AG, das Parlament in Wien. Zuerst haben wir uns um 7:30 Uhr am Baden Bahnhof getroffen. Von dort aus sind wir dann mit dem Zug und anschließend mit der U-Bahn zum Parlament gefahren. Ein kurzer Security-Check am Eingang, und dann waren wir auch schon drinnen. Wir haben alle tolle Presse-Ausweise bekommen und sind dann hinauf zu unserem Demokratie- Workshop gegangen. Dort hat uns ein nettes Team empfangen, welches uns erstmal an das Thema des Workshops „Die Volksgruppe der Roma“ herangeführt hat. 

Danach wurde unsere Klasse in drei Gruppen eingeteilt, in denen wir dann mehrere Themenbereiche ausarbeiten durften. Folgende Themen wurden besprochen: Identität, Diktatur und Demokratie und die Volksgruppe der Roma. 
Was ist die Volksgruppe der Roma überhaupt? 
Die Volksgruppe der Roma kommt ursprünglich aus Indien und lebt heut in vielen Ländern Europas. Sie haben ihre eigene Sprache und Kultur. Vor allem früher aber leider auch heute noch werden sie unfair behandelt. Es ist wichtig, dass dieses Thema mehr Aufmerksamkeit bekommt und, dass die Volksgruppe der Roma respektiert und in der Gesellschaft akzeptiert wird.  

Unsere Aufgabe im Workshop war es dann, ein Interview mit Sarah und Emmerich Gärtner-Horvath, welche Mitglieder von der Volksgruppe der Roma sind, zu führen. Davor hatte jede Gruppe Zeit sich Fragen zu überlegen und diese anschließend den beiden in Form eines Interviews zu stellen. Mit den gesammelten Informationen des Interviews haben wir dann einen Zeitungsartikel über den Workshop geschrieben. Nach der intensiven Arbeit hatten wir eine Pause, in der unsere Klasse mit Müsliriegeln, Äpfeln und Säften versorgt wurde. Dann musste jeweils eine Person von jeder Gruppe ein Statement schreiben, welches dann auch auf dem Zeitungsartikel erschien. 

Die Möglichkeit zu haben, mit Sarah und Emerich Gärtner-Horvath zu sprechen, war ein großartiges Erlebnis und unsere Klasse hat viel dazugelernt.  Später wurde die Zeitung dann gedruckt und jeder durfte eine Kopie mit nach Hause nehmen. Außerdem hatten wir die Möglichkeit uns Lesezeichen und andere tolle Sachen auszusuchen. Am Ende mussten wir unsere Presse- Ausweise leider abgeben und dann haben wir auch schon unsere Heimreise angetreten. 

Während des Workshops haben wir uns intensiv mit der Volksgruppe der Roma beschäftigt. Wir haben über die Erfahrungen und Vorurteile erfahren, die aufkommen, wenn man ein Mitglied ist. Unsere Gäste konnten unsere Fragen gut beantworten und es war spannend zu sehen, an welchen Stellen sich die Erfahrungen von Vater und Tochter unterscheiden aber auch ähneln.  
 

